
Die Orgel der Pfarrkirche St. Marien

Mal triumphal,  mal  klagend,  mal  strahlend,
mal  melancholisch  –  kein  Instrument  kann
Gefühle  so  wunderbar  und  intensiv  zum
Ausdruck  bringen  wie  eine  Orgel.  Nicht
umsonst gilt sie als „Königin der Instrumente“.
Die  Klais-Orgel  in  St.  Marien  ist  eine  solche
Königin. 1906 erbaut und 1975 saniert, hat sie
Tausende von Menschen bei  Kirchenbesuchen
musikalisch  begleitet,  jubilierend  bei
Hochzeiten,  mitfühlend  und  trostspendend  bei
Trauerfeiern. Sie hat Freunde der Kirchenmusik
unvergessliche  Stunden  bei  unzähligen
Konzerten bereitet. 

Doch  nun  ist  die  Klais-Orgel  erneut
reparaturbedürftig,  da  ihre  Pfeifen  nicht  mehr
gestimmt werden können. 

Die  Pfarrei  St.  Marien  Bad  Homburg-
Friedrichsdorf und der Förderverein St. Marien
wollen  zusammen  diese  Sanierung  stemmen.
Und ein Anfang ist bereits gemacht: da ein Teil
der  benötigten  Spendensumme  vorhanden  ist,
wurde  die  Firma  Klais  beauftragt,  mit  den
Arbeiten zu beginnen. 

Ziel ist es, die Orgel mit dem vorhandenen
Pfeifenwerk  zu  modernisieren.  So  soll  eine
elektrische  Setzeranlage  mit  ca.  100.000
Kombinationen eingebaut  werden, mit  der  der
Organist  ausgewählte Klangfarben abspeichern
kann. Bei der jetzigen Orgel sind dagegen nur
sechs Kombinationen möglich.

Fast 2500 Pfeifen in 40 Registern

Jede  der  2500  Orgelpfeifen  der  Klais-
Orgel  erzeugt  ihren  eigenen,
charakteristischen  Ton.  Mehrere  Pfeifen
gleicher  Bauart  zusammen  ergeben  ein
Register,  das  den  gesamten  Umfang  eines
Tones  wiedergibt.  Die  Klangfarbe  lässt  sich
durch  die  Bauart,  das  Material  und  die
Mensur („Dicke“) der Pfeife beeinflussen. 

Welche sind Ihre Lieblingspfeifen?

Um  die  Sanierung  der  Orgel  zu
unterstützen,  können  Sie  Orgelpfeifen-Pate
werden.  Mit  individuell  ausgesuchten
Tonhöhen können Sie Begriffe  bilden  (z.B.:
B–A–C–H),  sich  mit  Ihren  Initialen
verewigen  oder  eine  Melodie
zusammenstellen.

Wählen Sie ein Register, das zu Ihnen passt: 
   Principal  und  Octave:  Sie  bilden  das

klangliche  Rückgrat  der  Orgel.  Viele  dieser
Pfeifen werden sichtbar vorne stehen.
    Flöten:  Mal  solistisch  brillierend,  mal

kammermusikalisch im Dialog,  die  Flöte ist
immer kommunikativ und ausdrucksvoll. 
    Viola  di  Gamba  und  Violon:  Die

Streicher  wirken  harmonisierend  und
verbindend. 
    Die  Zungenregister  wie  Posaune  und

Trompete sind kraftvoll und schmetternd.
   Die Aliquotpfeifen wie Quinte oder Terz

sind   können  durch  ihre  charakteristische
Farbe dem gesamten Klang einer Orgel ihren
eigenen Stempel aufdrücken. 

Werden Sie Orgelpfeifen-Pate

Die Patenschaft für eine Pfeife ist leicht 
zu  erwerben: 

Wählen  Sie  eine  Pfeife  im
Orgelpfeifenplan  an  der  Info-Wand  in  der
Marienkirche  aus  und  spenden  Sie  den
angegebenen  Betrag  unter  Angabe  des
Stichworts  „Orgelpfeifen“  und  des
ausgewählten  Tons  und  Registers.  Ein
Formular  für  diese  Angaben  finden  Sie
umseitig.

Die  Spendenhöhe  beträgt  je  nach
Pfeifengröße, Material und Bauart 25 €, 50
€, 100 €, 250 €, 500 €, 1000 € oder 2000 €.

Wir  vergeben  für  jede  Pfeife  nur  eine
Patenschaft  und  dokumentieren  diese  in
einer Übersicht.  Sie  können  also
mitverfolgen,  ob  Ihre  Lieblingspfeife  noch
zu  haben ist,  und wie  viele  Pfeifen  schon
Paten gefunden haben. Sie erhalten von uns
eine Urkunde zu Ihrer Patenschaft, sowie ab
200 € auch eine Spendenquittung.

Selbstverständlich  können Sie  uns  auch
in  Form  einer  allgemeinen  Spende
unterstützen. 

Die Kontoverbindung für die Patenschaft
bzw. Spende lautet:

     Förderverein St. Marien Bad Homburg e.V.
     Taunus-Sparkasse:

     IBAN:  DE44 5125 0000 0001 1228 00



      Ich möchte für folgende Pfeifen die Paten-
schaft übernehmen (siehe Orgelpfeifenplan):

Zeilen-Nr./Bezeichnung:

Spalte/Ton (z.B. D, d, Cis, cis):

Zeilen-Nr./Bezeichnung:

Spalte/Ton (z.B. D, d, Cis, cis):

Wert in Euro:

Falls diese Patenschaft ein Geschenk sein soll:
Name des Beschenkten:

     
Meine Kontaktdaten:

Vor- und Zuname:

Straße:

PLZ/Ort:

Datum:                                                                   

  Unterschrift:                                                         

      Bitte diesen Abschnitt einwerfen/senden an: 
 Zentrales Pfarrbüro St. Marien 
 Dorotheenstraße 13,  61348 Bad Homburg

Förderverein Sankt Marien Bad Homburg
e.V.

Dorotheenstraße 13
61348 Bad Homburg

foerdervereinst.marien@
badhomburg.bistumlimburg.de

                             

Bankverbindung:

Förderverein Sankt Marien e.V.
Taunus-Sparkasse

IBAN: DE44 5125 0000 0001 1228 00

Wir bedanken uns ganz herzlich für Ihre
Unterstützung!

 Schenken Sie St. Marien Töne: 
Werden Sie Orgelpfeifen-Pate




